
 
 

 

 

 
Dringlicher ANTRAG 

an das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Österreich  
am 24.06.2021 

 
Wien, 21. Juni 2021  

 
Prüfbericht der Geschäftsstelle des Kontrollausschusses  
 
Der Wirtschaftskammer-Kontrollbericht des Jahres 2019, der im April 2021 an die Medien gespielt 
wurde, hat für viel Aufregung gesorgt und gleichzeitig den Anstoß gegeben, Verbesserungen für die 
Zukunft zu schaffen. Die Wirtschaftskammer muss nun mit gutem Beispiel vorangehen. Es hat sich 
gezeigt, dass Kontrolle immer wichtig ist und dass diese Kontrolle in Form des Kontrollausschusses auch 
wahrgenommen wird. Es ist jedoch auch notwendig, bei wichtigen Thematiken breiter einzubinden und 
Rechte auf Einsichtnahme zu gewähren, wo dies notwendig und sinnvoll ist.  
 
Daher soll mit dem vorliegenden Antrag eine Grundlage dafür geschaffen werden, wie vorzugehen ist, 
falls ein weiterer Prüfbericht des Kontrollausschusses Fragen aufwirft. Bei allen Maßnahmen rund um 
diese Prüfberichte gilt es einen Mittelweg zwischen Transparenz und Geheimhaltung zu finden. Daher ist 
es wichtig den Personenkreis, der Einsicht in Teile des Prüfberichts nehmen kann, eng zu fassen und 
trotzdem demokratisch einzubinden. Zudem ist es wichtig, dass auch etwaige schon ergangene 
Stellungnahmen berücksichtigt werden, um auch VertreterInnen der geprüften Organisationen zu Wort 
kommen zu lassen.  
 
 
Der Österreichische Wirtschaftsbund und der Sozialdemokratische Wirtschaftsverband stellen daher 
folgenden Antrag und lädt alle Fraktionen dazu ein, diesen zu unterstützen:  
 
Das Wirtschaftsparlament spricht sich dafür aus, dass  

in dem Fall, dass im Prüfbericht der Geschäftsstelle des Kontrollausschusses Sachverhalte festgestellt 

werden, die eine breitere Befassung notwendig erscheinen lassen, der Kontrollausschuss beschließen 

kann, dass die Mitglieder des jeweiligen Erweiterten Präsidiums unter Gewährleistung der Geheimhaltung 

in die entsprechenden Teile des Prüfberichts und der zu diesen ergangenen Stellungnahme(n) Einsicht 

nehmen können. 
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